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Anordnung 
über die Finanzierungsrichtlinie 

für die volkseigene Industrie und das Bauwesen
vom 27. Februar 1987

Zur weiteren Vervollkommnung der Leitung, Planung und 
wirtschaftlichen Rechnungsführung entsprechend den Be­
schlüssen des XI. Parteitages der SED wird folgendes ange­
ordnet :

I.

Geltungsbereich

§ 1

(1) Diese Anordnung gilt für die Finanzierung zentral- und 
örtlichgeleiteter
— volkseigener Kombinate (nachfolgend Kombinate ge­

nannt),
— Kombinatsbetriebe und volkseigener Betriebe, die keinem 

Kombinat angehören (nachfolgend Betriebe genannt),
der Industrie und des Bauwesens
— sowie für Staatsorgane hinsichtlich ihrer Leitungs- und 

Kontrollfunktion.

Sie gilt nicht für Außenhandelsbetriebe und juristisch selb­
ständige Forschungs- und Entwicklungseinrichtungen, die ge­
mäß den Rechtsvorschriften nach der wirtschaftlichen Rech­
nungsführung in Forschung und Entwicklung arbeiten. -

(2) Die Minister können im Einvernehmen mit dem Mini­
ster der Finanzen' auf der Grundlage dieser Anordnung 
zweigspezifische Festlegungen treffen.

II.
Planung und Verwendung des Nettogewinns

§ 2
Planung des Nettogewinns und seiner Verwendung

(1) Die Kombinate und Betriebe haben entsprechend den 
Rechtsvorschriften das einheitliche Betriebsergebnis oder das 
Betriebsergebnis (nachfolgend einheitliches Betriebsergebnis 
genannt) zu planen. Der zu planende Nettogewinn ist wie 
folgt zu ermitteln:

Einheitliches Betriebsergebnis 
-f- Zuführungen entsprechend den Rechtsvorschriften <■
./. Produktionsfondsabgabe
./. Verwendung des Ergebnisses des Außenhandelsbetriebes 

• = Nettogewinn •

(2) Die Verwendung des Nettogewinns ist in Übereinstim­
mung mit den im Plan festgelegten materiellen und finanziel­
len Aufgaben entsprechend den Rechtsvorschriften in den Be­
trieben in folgender Reihenfolge zu planen:

a) Nettogewinnabführung an den Staat, mindestens in der 
mit den staatlichen Plankennziffern festgelegten Höhe,

b) Zuführungen zum Prämienfonds,
c) Zuführungen zum Leistungsfonds zur Verbesserung der 

Arbeits- und Lebensbedingungen,
d) Zuführungen zum eigenverantwortlich zu erwirtschaf­

tenden und zu verwendenden Investitionsfonds,
e) Finanzierung von Beiträgen für freiwillige Versicherun­

gen,
f) Zuführungen zum Umlaufmittelfonds,

g) planmäßige Tilgung von Grundmittelkrediten gemäß
§ 20,


